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Was heißt Türk? 

Die Geschichte eines Begriffes 
 

Die zeitgenössischen Verwendungen des Begriffes "Türk" sind öfters weder politisch 
noch historisch korrekt. Das gilt, leider, nicht nur für den „medialen“ und „trivialen“, 
sondern auch für den „wissenschaftlichen“ Gebrauch in den verschiedenen 
Disziplinen. 
 
Was heißt „Türk“? 
 
Offensichtlich ist, dass der Begriff „Türk“ historisch, in seinen verschiedenen Sprech- 
und Schreibweisen, je nach Zeit und Ort, in den verschiedenen Kontexten für 
verschiedene, nicht identische Objekte als Eigen- oder Fremdbezeichnung 
verwendet wurde. Das Desiderat der Forschung besteht darin, dass die 
verschiedenen Objekte, die mit diesem Begriff bezeichnet wurden, noch immer nicht 
differenziert definiert und systematisch dargestellt wurden. Vielmehr werden heute 
die verschiedenen Bedeutungen des Begriffes absichtlich oder unabsichtlich 
verwechselt und öfters die Zugehörigkeiten zu den verschiedenen, historisch als 
„Türk“ bezeichneten Gesellschaften, als „ein- und dieselbe“, historisch kontinuierliche 
Identität gesehen.  
 
In diesem Vortrag werden die Bedeutungen des Begriffes „Türk“ unter sechs 
Hauptkategorien betrachtet: 
I) „Türk“ als historische Volksbezeichnung, 
II) „Türk“ als religiöse/ ideologische Feindbildbezeichnung, 
III) „Türk“ als linguistische Bezeichnung, 
IV) „Türk“ als rassentheoretische Bezeichnung, 
V) „Türk“ als nationale Bezeichnung, 
VI) die zeitgenössischen Verwendungen des Begriffes. 
 


